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U  24  ber viele empfangene oder wenigſtens angebotene Gnaden, Über
ſo tele verrichtete Funktionen, über ſo viele verſäumte
Pflichten uU

＋*

ber ſo viele vernachläßigte Seelen, über viele begangene
Sünden? Das 00 In der Ewigkeit?

In dieſe Zeilen geſchrieben, einen in die Lauheit ver
ſunkenen Prieſter muthlos zu machen? btt bewahre! nehin wird
ern olcher dieſe Orte chwerlich leſen und muthlos oll Niemand
werden. Keiner iſt verlaſſen, ſo ange Er lebt, und das Herz Fe

ſu
hat keine größere Freude, als enn verirrte Seelen, beſonders
Prieſterſeelen 3u ihm zurückkehren. Nein, obige Zeilen Iu 9e
ſchrieben, um dem erfaſſer und en Prieſtern, die der auhei
chon nachgegeben haben und darin weiter 3u kommen In Gefahr
ſtehen, eine Perſpektive 3u eröffnen, wohin C8 kommen könnte,
nicht Einhalt gethan wird, ein „Respice nem“ zuzurufen nd den
Entſchluß nahe zu legen: Laß die zauhei nicht einſchleichen, reſp
nicht weiter kommen, ondern wende (Sbald die geeigneten Heil
mittel an Welches dieſe Heilmittel ſind, darüber ird vielleicht
wenn * der Redaktion und den Leſern dieſer Zeitſchrift erwünſcht
iſt) ern päterer U einige inke geben.

M Uunimnhr Vegweiſer
bei der Anlegung oder Ergänzung von Kinder-, X  ugend

und Volksb  iotheken.
on Johann angthaler in Niederwaldkirchen

Wenn mit dieſem eine Reihe von Artikeln mit Angabe der
beſten Erzeugniſſe der Kinder⸗, Ugend⸗ und Volksliteratur, da
Ergebniß einer mehrjährigen mühevollen Arbeit, begonnen wird, ſo
mag * geſtattet ſein, un einigen einleitenden Bemerkungen die Be
rechtigung einer olchen Arbeit auszuſprechen: ſie ieg in der Wich⸗—
tigkeit dieſer Literatur ſelbſt; übt 10 dieſe auf die Geiſtes⸗ und
Herzensbildung des Menſchen den größten Einfluß aus Nach der
Färbung und dem Geiſte deſſen was der Menſch von Kindestagen

lieſt, richten ſich meiſt eine Geſinnungen und Grundſätze, ſein
religiöſes und ſittliches Leben Die Wichtigkeit dieſer Literatur für
Jugend und olk und namentlich für die Jugend richtig erkennend,
aben zahlreiche Autoren erge von Volks und Jugendſchriften
zuſammengetragen; aher daß ſie nuLr auch alle ˖Eru und Geſchick
dazu gehabt hätten, für Junge und Erwachſene geſunde, geiſtige
Na rung bieten! Leider iſt ‘S eine gerade In unſeren agen oft
beklagte Thatſache, daß vo dem weitaus größeren Theile
ihren literariſchen Erzeugniſſe gilt beſſe wäare E8,
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44½. ſie Ute das Tageslicht rhlickt 90  en Beſonders
inter den f  Ur Kinder und Jugend beſtimmten Büchern und Schriften
ſind viele, die, bvenn ſie auch aſt alle das Motto tragen: „Für
die Jugend das Beſte,“ doch reines Leſefu

Er ſind,‚ ni den
geringſten Nutzen bringen, 10 oft, namentlich In religiös⸗ſitt⸗
2 Beziehung verderblich wirken; Die kann dies auch
Aders ſein, da überwiegend akatholiſche, wenn nicht gar
antikatholiſche erfaſſer und erleger mit ihren der
Kindheit und ügen geweihten Werken den 2—83  —— ark 3  ber
ſechwemmen!

Es iſt gewiß, daß auch katholiſche, vom ernſten Streben be⸗
ſeelte Schriftſteller und erleger Geſchick und ühe aufgewende
aben, für alle Altersklaſſen ittlich Veredelndes zu liefern aber

Jugend⸗ und Volksſchriftſteller, deren Namen guten Klang
hat, ſcheinen durch den Ruhm, den ihnen ihre erſteren erke einge—
tragen aben, zur förmlichen Fabrikation derartiger 11  en
verleitet worden 3u ſein, und wo einmal die Schreibewuth Platz 9e
griffen hat, ird In der Regel nur mehr Alltägliches, nicht
gar Mangelhaftes geleiſtet. Mag alſo der Name irgend eines,
a u katholiſchen Autors noch ſo guten ang aben,
nie darf man alle ſeine Geiſtesprodukte als CT  2
fänglich oder ſegenbringend hinſtellen. Ebenſo wenig i ſt
⁴u der onſt gute Geiſt und das Renommée einer Verlags⸗—
an  ung eine ürgſ 0  V, daß man alle ihre Werke
ohne Beſorgniß chaden, Allen In die an geben darf! ſo un

billig * wäre, Alles, was akatholiſche Buchhandlungen geliefert
haben, verwerfen, gewiß leſe manche erle von Kinder-,
Jugend⸗ und Volksſchriften haben, ebenſo Eu iſt, daß manche von
den beſten Tendenzen geleitete Verlagshandlung neben der 9  4
Waare auch un und poſitiv Schädliches aufzuweiſen hat

Da alſo weder der ſalbungsvolle Wite eines U  ES, noch
der Name irgend eines, auch gefeierten Autors, noch der Ruf einer
Verlagshandlung auf den richtigen Er einer Schrift leſſe
äßt und EeS anderſeits von ſo eminenter Bedeutung iſt, daß Allen
und namentlich der Jugend nur ahrha Ute eboten werde, ſo
gilt hier mehr als irgend das Wort Prüfet, und das cha  8
Ine ſorgfältige Auswahl, die gewiſſenha Prüfung ſtheilige Pfli

Eine Richtung und Prüfung iſt In neuerer Zeit ſchon
von mancher ette vorgenomme worden. eit den Fünfziger Jahren
ſind mehrere Verzeichniſſe von ausgewählten riften beſonders
für die V  üUgend erſchienen, wie ſie auf nregung von Elte der
Schulbehörden, pädagogiſcher Vereine dgl zuſammengeſtellt wurden;
aber ſie haben mehr auf den wiſ enſchaftlichen, pädagogiſchen Er
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der Schriften, als auf den religiös-ſittlichen 0  Tu gelegt; aſt
uur Erzeugniſſe des proteſtantiſchen ordens haben Gnade und
Aufnahme gefunden, erke katholiſchen Urſprungs hat todt
geſchwiegen; daß endlich auch dieſe zur Geltung kamen, davon 0
abgeſehen von den katholiſchen Literaturzeitungen, das Verdienſt 3u
dem bekannten Dr Hermann Rolfus mit einen eiden Ver—
zeichniſſen für V  ugend und Volksbibliotheken, bei Herder Iu Frei⸗
burg, nd beſonders dem vielgenannten Chorherrn von Kloſterneu—
burg und Pfarr Engelbert Fiſcher, deſſen „Großma
der und Jugendliteratur IM eun dickleibigen
Bänden eine großartige Bücherſchau über viele tauſende von Jugend—
und Volksſchriften enthält: dieſes mit vieler Mühe und reichen
Opfern Zeit und Geld zuſammengeſtellte Werk kann als ein

Nachſchlagebuch, welches über den erth ſo vieler er
uff gibt, empfohlen werden.

Wenn un doch bei billiger Anerkennung der großen Verdienſte,
welche ſich Rolfus Ind Fiſche mit ihren Verzeichniſſen erworben,
an die Veröffentlichung einer und ſel

ändigen Arbheit
U  ber und Jugendſchriften gegangen wird, ſo ind hiefür
folgende Gründe maßgebend:

ꝗ

ſt die V  ugend  2 und Volksliteratur ſo umfaſſend, die
Fehler, die vielen Erzeugniſſen derſelben anhaften, iun oft ſo ver
E daß Vſt durch gewi  afte Prüfung von C1
ehrerer erne verläßliche getroffen werden
kann und nicht daliegende Defekte erſt nach öfterem
U  en aufgeſtöbert werden. Es wurden zur Ausführung dieſer
Arbeit mei ur Bücher angeſcha denen man Empfehlungen mit
In die elt gegeben hat, nd doch mußten viele Qus ihnen nach
genauer Bearbeitung als unnütze oder ſchädliche Waare verworfen
werden.

Soll ern Verzeichni verläßlich g9  * er ſeinen Zweck
erreichen, elfen, daß allerorts Jugend und Volk vor dem Gifte
einer Lektüre ewahrt und mit nützlichem, Ei und Herz
veredelnden ſeſtoffe verſehen werde, ſo muß ‘S ſo eartet ſein, daß
C8 Gemeingut CV werden kann hiezu räg wohl ſehr viel
bei, wenn eS die Quartalſchrift den Tauſenden threr Abonnenten
in die Hände gibt, ohne daß dieſe genöthigt ſind, ehe ſie den
Ankauf von Büchern und die nlegung einer Bibliothek gehen, den
Geldſack ſchon mit Anſchaffung eines Bücherverzeichniſſes ſtrape
ziren. erner gehört, damit eln Bücherverzeichniß ein praktiſcher
und viel benützter Wegweiſer durch die 8 und Jugendliteratur
werde, die Ueberſichtlichkeit ſeinen nothwendigſten Eigen⸗
ſchaften wer ſich gute er anſchaffen will, vielleicht Bücher von
einer beſtimmten Tendenz, für eine beſtimmte Altersklaſſe, Oll nicht
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erſt 9 ſein, die längſte Zeit mit Durchſuchung großer
Kataloge aufzuwenden, ein ſyſtematiſch geordnetes Verzeichni ſoll
auch dieſe Mühe erleichtern. Wer genöthigt ſt, 2 anzuſchaffen,
Nde ſich auch gewiß viel leichter Urecht, H das ihn leitende
Verzeichniß mit Uebergehung der ſchlechten
nd empfehlenswerthe Bücher aufgenommen ind

Daß nach einem derartigen Verzeichniſſe ein Bedürfniß beſteht,
geht araus hervor, daß die Redaktion der „Juarta
Schri das mehrmalige Anſuchen ́Um eröffen  ·
lichung eines olchen 9e  6 worden i ſt, daß ſich auch

den Schreiber dieſes Perſönlichkeiten Qus allen änden, be
ſonders Prieſter und Schulleitungen Aum Bekanntgabe verläßlich
9 I  er für Schul-⸗, und Privatbibliotheken gewendet
Aben

U obigen Gründen und den vielfach geäußerten Wünſchen
nachzukommen, wurde dieſe Arbeit unternommen: D ſoll durch
teſelbe ein, enn auch nicht erſchöpfendes ſo doch reichhaltiges
Verzeichniß verläßlich guter inder⸗, Jugend⸗ und Volks⸗
ſchriften geboten werden, welches mit den orzügen der
Reichhaltigkeit und 2  Ferlä
lichkeit verbinde hlichkeit auch den der Aeberſicht⸗

Um Unſerer Irbeit die oben genannten orzüge zu ſichern,
war P8 nicht genug, nUuVL nach den chon geſchehenen
Recenſionen Uund Empfehlungen der Literaturzeitungen und
anderer Kataloge erne Zuſammenſtellung vorzunehmen;
volle Garantie für die aufgenommenen erke bernehmen  33 zu können,
war C5 nothwendig, jedes Werk einer eingehenden,
Prüfung 3 U unterziehen — nicht en einziges Buch
wird mpfohlen werden ohne ieſe gewiſſenhafte Be⸗
arbeitung. An der Herbeiſchaffung des Materiales wurde Jahre
lang mit vieler ühe gearbeitet; an mehr als dreihundert Verlags  2
handlungen gingen Briefe ab, die mit emſiger Sorgfalt Qus
den verſchiedenſten Katalogen und Bücherverzeichniſſen herausgeſuchten
Bücher 3u erhalten. Wenn auch viele von dieſen Verlegern, Uunter
ihnen gerade mehrere öſterr

iſche und atholi  —  che Buchhandlungen,

ayer Comp In Wien, 1  er twe In Wien, die
wiederholt an ſie gerichteten brieflichen nträge nicht heantworteten,
ind doch ſehr lele andere au freundlichſte entgegengekommen
und da auch die Redaktion bedeutende Koſten nicht
geſcheut hat, ́um den ünſchen der Leſer gerecht werden,

hat ſich bis nun eine Büchermenge von nahezu 4000 Bänden
angehäuft, denen ſich noch namhafte eiträge finden werden.
Von den Verlags andlungen ſind wir beſonderen
Da nk VZꝰ chuldig den ühmlich bekannten Firmen: Kirchheim, anz,
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Herder, Benziger, Puſtet, Cremer, Bachem, Aſchendorff Spamer,
Thienemann, Schmidt & Spring, Köſel, Rieger, Schmid, Kranz—
elder, Schreiber, Kupferberg, Kirſch, Manz'ſchen Hofbuchhandlung
In Wien, Hirt, Hallberger, Cok, Schöningh, Braun Schneider,
Stuber, Kröner, eger, rewen em  ), Theiſſing, Lentner,
Niedner, erthes, Ströfer, agel, Laupp, Soltau, Schneider, Leh
mann, Schwetſchke

Bei Beurtheilung all' dieſer erte werden nicht bloß ein—
zelne tichproben vorgenommen, ſondern jedes ird gena u
ud gewiſſenhaft durchleſen und uIn jeder Beziehung
(Text, Stiliſirung, Tendenz, Illuſtration), geprüft; dieſe Beur—
eilung obliegt nicht miu allein: eine Anzahl vO  2 Prieſtern

*•).Y N, denen ein reicher on von Wiſſenſchaft und
Erfahrung Gebote ſteht, arberte mit aller Gewiſſenhaftigkeit

der Bewältigung dieſer Aufgabe. e vO den Büchern,
die in Unſer Verzeichniß Aufnahme und Empfehlung nden werden,
ſind bezüglich des Eindruckes, den ſie auf ihre Leſer machen, des
Nutzens, der ſich von ihnen erwarten läßt, erprobt; viele ſind
öfters und von Mehreren geleſen worden

Zur Beurtheilung der eu mit gemeinnützigem Inhalte,
der Lehrmittel, opular wiſſenſchaftliche Werke, die Bücher 1  ber

männer gefunden.
Land⸗ und Hauswirthſchaft W., aben ſich bewährte Fach

Da ohne dieſe ſtrenge Prüfung kein einziges Buch
In Uunſer Verzeichniß kommen wird; ſo kann jedes dort
empfohlene mit voller Peruhigung der bezeichneten Alters
klaſſe übergeben werden; und wenn manche erke angeführt
werden, die für Erwachſene, oder für die and des Lehrers, Er⸗
ziehers eſtimm ind und kleine Defekte Form oder In
halt aben, ſo geſchie dies, eil ſie neben dem leinen Fehler
auch große Vorzüge ſich tragen, mit denen ſie bedeutend nu  6
können, die ühnen anha  enden Defekte werden jedesmal
he N; Eltern und Lehrer önnen dann die nothwendige
Auswahl treffen.

Auch mehrere von Proteſtanten geſchriebene und vorerſt für
Proteſtanten beſtimmte Jugend⸗ und Volksſchriften ollen
Erwähnung nden, wenn ſie keine Verletzung katholiſcher Gefühle
und onſt viel enthalten CS ird aber auch bei ihnen
der proteſtantiſche Urſprung erwähnt werden

Obwohl nicht bloß der nhalt, ondern auch die Form
und Ausſtattung der Eu bei Beurtheilung derſelben in's Gewicht
fällt, konnte man ES doch nicht über's Herz bringen, einer An⸗
zahl lterer 4 mit gar einfacher Ausſtattung ufna

—1—9—5 eil ſie wahre Perlen einer geſunden, nutzbringen⸗
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den ectüre für ugen und Volk ind, ſie gleich In ſo Aarmũ

ſeligem Gewande erſcheinen. Bei ſeger In Augsbu 1. iſt eine
größere enge ſo mit dem Staube von Jahrzehnten edeckter
Werke vorfindlich, desgleichen bei M anz uIn U und
Cremer uvn Aa wie viel beſſer wäre E enn dieſe der
Vergeſſenheit verfallenen Perlen aufgefriſch in neuen Ausgaben,
mit ſchönerem eußeren geziert, zur eltung gebracht würden, als
daß ſich fortwährend bemüht, die Welt mit 7 oft ganz
unbrauchbarer Leſewaare 3u überhäufen. Die Rieger'ſche Verlags⸗
handlung gibt dieſe ihre veralteten Artikel Um ſehr ermäßigten
Preis ab, 68 wäre dies gewiß auch bei denen des anz'ſchen und
Cremer'ſchen Verlages ſehr wünſchenswerth.

Es oll den geehrten Leſern ein Dienſt erwieſen werden durch
die möglichſte Allſeitigkeit des Verzeichniſſes. Dasſelbe
beſchränkt ſich nicht auf 0 Erzählungen, ſondern PS wird auf
religiös Belehrendes 0  ru gelegt, nach jenen Schriften, die
Erzählung und Belehrung vereinigen, wurde In allen möglichen
Catalogen gefahndet; Lehrmittel für die Kindheit und Jugend,
andbücher für Eltern und Erzieher, Spielbücher und
Unterhaltungsmittel für die junge Welt, Bücher opulär
wiſſenſchaftlichen und gemeinnützigen Inhaltes werden
Im Verzeichniſſe ihren Platz nden Im Intereſſe der Seelſorger
und Katecheten wir auf Hilfsmittel für den Religions⸗
unterricht beſonders geſehen: Anſchauungsbilderbücher für den
bibliſchen, Lehrmittel für den liturgiſchen Unterricht ſollen zur Aus
wahl vorgeführt, eine möglichſt vollſtändige Angabe der Hilfsmitteln
für den Bei Communion— und Firmungsunterricht vorgenommen
werden.

Alle dieſe er und Hilfsmittel bringen wir aber nicht In
wirrem Durcheinander, ondern zur Erreichung des aupt

der Ueberſichtlichkeit wird, ſo gut eS angeht, eine
öWDCNN NRNRj yſt t i ſch 18d eingehalten. Die werden nach
den verſchiedenen Altersklaſſen gefondert: In Bilderwerke und er

vorſchulpflichtige Kindesalter, E Ur die ſchulpflichtige
Jugend, für die reifere Jugend, denen ſich die Schriften für Er⸗
wachſene und das Volk anſchließen; aber auch die für einzelne
Altersklaſſen angegebenen Werke werden Iin gewiſſe Unterabtheilungen
eingereiht, 1e nachdem ſie einem beſtimmten wel dienen.

Da noch immer von einzelnen Verlegern Verlagswerke anher
geſende werden, die in ſchon früher behandelte Abtheilungen 9e⸗
ören, ſo erfolgen Na  träge, un denen neuere Sendungen und
Erſcheinungen der Kinder-, Jugend⸗ und Volksliteratur gewürdiget
werden
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Kinde un Jugendliteratur.
Was man Kindern Im vorſchulpflichtigen er zeigt, Er⸗

zählt und lernt
Eltern und Erzieher haben den im zarteſten Alter ſtehenden

Kindern gegenüber die Pflicht der Bildung des Geiſtes
und Veredlung des Herzens; en ſie der erſteren Aufgabe e⸗
nügen, ſo müſſen die zuerſt im Kinde ſich regenden geiſtigen
keiten, Anſchauungsvermögen, Einbildungskraft und Gedächtniß 9E
bildet nd geregelt werden. Das Anſchauungsvermögen kann Qus
gebildet werden durch Hinweis auf die Gegenſtände ſelbſt, oder auf

Vorſtellungen erſelben, die Einbildungskraft ird In die
rechten Bahnen geleitet, durch Vortrag von Erzählungen mit ſitt
em Gehalte, das Gedächtniß geübt und geſtärkt urch Auswendig⸗
lernen von Sprüchen, Verſen, Gebeten und Einübung Dinge,
die zur Vorbildung für die Ule gehören.

Haben aber auch Eltern und Erzieher ſo das Ihrige zur
Bildung des kindlichen Geiſtes beigetragen, ſo bleibt ihnen noch die
Hauptpflicht zu erfüllen: Die frühzeitige Einführung der Kinder
MN die Anfangsgründe der Religion,; die religiös-ſittliche Er
ziehung.

Dem entſprechend müſſen ich die für das vorſchul
pflichtige Kindesalter beſtimmten literariſchen Erzeugniſſe n der
Weiſe aneinanderreihen, daß zuerſt Materiale eboten ird
Anſchauen (Bilderbücher), dann 42 zUum Vorerzählen für Mütter
und Erzieher, Er mit Gedächtnißübungen für Kinder,
Uttel zur Ertheilung des erſten religiöſen Unterrichtes und zur
Vorbildung des Kindes für die Schule folgen, und für 1e und
Unterhaltung der Kleinen Paſſendes angeführt Ird

1. Bilderbücher.
Mit dem Unter dieſer Rubrik angeſammelten Bilderwerke ſoll

den Kleinen nicht bloß Augenweide und Zeitvertreib erſchafft,
ondern Eltern Und Erzieher Unr dieſe Bilderbücher
In den Stand geſetzt werden, das Anſchauungs-Ver⸗
mögen der Kinder anzUregen, ihnen helfen, daß ſie die
Gegenſtände richtig anſchauen, ihre Eigenſchaften und erkmale
gut unterſcheiden und ſo eine gute Grundlage zur Bildung richtiger
Begriffe erhalten.

Bilderbücher, die dieſen Zweck erreichen und der Empfehlung
würdig ſein ſollen, müſſen eine e  6 Auswahl der arge
E  en Gegenſtände enthalten; für die erſten Lehens⸗

inge aus der ächſten Umgebung desjahre n U einfa
Kindes; die Abbi  Uungen müſſen atuürgetreu gezeichnet
und colorirt ſein, onſt ſie Im Iin irrige Vorſtellungen;
die Bilder dürfen nicht ein ſein, ſo daß ſich die einzelnen
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Beſtandtheile und Merkmale gut erkennen aſſen nicht viele Bilder
nebeneinander und U U N ollen ſich dem Ind⸗
en Uge darſtellen ei 68 In An keinem aufmerkſam haftet
die Bilderbücher müſſen ſtark ſein denn nur 3u ſtrecken ſich
Kinderhände nach bemahlenen buntfarbigen Gegenſtänden aus und
dief ſon 3u llem zu ſchwachen Händchen haben Kraft und Geſchick
genng Bücher 3u zerreiſſen Nicht Colorirte Bilderbücher ſind Kin
dern venig willkommen bei den Colorirten iſt jeder ſchädliche Farbe⸗
toff ängſtlich vermeiden

Allgemeinen haben bezüglich der Bilderbücher Vorzügliches
geleiſtet Schreiber Iu Eßlingen Thienemann in Stuttgart Ströfer

München itzſ

En Stuttgart Weiſe in Stuttgart Bagel in Mühl⸗
heim Insbeſondere können olgende Bilderbücher empfohlen werden

Für Kinder von Jahren an
Unzerreißbare Bildertafeln ffmann (Thienemann I Stuttgart

Lei M 4.50
Au 6 Quarttafeln In verſchiedene Gegenſtände, Einrichtungsſtücke Thiere

Kinderſpiele dargeſtellt Die Tafeln auf beiden Seiten mi ſolchen ildungen
eziert und da ſie nicht zuſammengeheftet ſondern oſe M Cnmem buchförmigen
Carton geborgen u gewähren ſie den Vortheil daß dem Kinde nicht
auf einmal Iu die an gegeben verden muß; daß demſelben beim Darreichen C
neéuen aſe. néue Freude bereitet wir daß dieſe Bilderſammlung ſich länger
remn erhält un. ich dem Gedächtniß des Kindes beſſer einprägt

＋ BZunte Beihe M Stuttgart Lei. M 4. —
Quartblätter unzerreißbar, mit Darſte

ng verſchiedener dem kindlichen

Geſi

Skreiſe entnommener Gegenſtände I. 31 Mei übſchen Bilderbuch ver

einigt El von Höſch, ow U — W und Farbendruck ſehr gelungen
leinkinderbilderbuch Hoffmann (Thienemann N Stuttgart Aufl

Preis Me 3.—
Der bekannte Un Diefenbach hat IM Vereine mit der ſehr ſtreb⸗

amen Verlagshandlung Bilderbuch geſchaffen, da ebenſo durch Rei  altigkeit
al Zweckmäſſigkeit der Anordnung und Schönhei der ar ſich auszeichnet
Die ſechs unzerreißbaren Quartblätter Hausgeräthe lã Arbeiten
Obſtgattungen Haus und vilde Thiere Verkehrsmittel Kinderſpiele Der dunkle
Untergrund hebt die Bilder vortheilhaft heraus und den Schmutz nicht ⁵
bald erkennen

Unzerreißbares Bilderbuch für kleine Kinder Schreiber Eßlingen
Aufl ret M 4.—

12 Foliotafeln mit farbenprächtigen ſchönen Bildern N Anbetracht der
chönen Ausſtattung iſt der Preis ſehr iedrig

Wenn inter dieſe Abtheilung auch Bilderbücher mit erklärendem exte,
Verſen, Erzählungen aufgenommen ſind, ſo dient dieſe Beigabe des Textes Ge⸗—
brauche für Eltern und So  E, die die Bilder den Kleinen zelgen, erklären und
paſſende Geſchi anknüpfen wollen
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6 Mein erſtes Bilderbuch Nitzſchke Stuttgart Lei 2  2
Unzerrei  ar In va 300 kolorirten Abbildungen zelgen ſich em be

ſchauenden Kinde Spiel aus Küchengeräthe, Handwerksarbeiten
6 Thierbude Nitzſchke Stuttgart Preis M 2  5
1eſe 5 unzerreißbaren Bildertafeln führen den Kleinen allerlei Gethier

vor Hausthiere, E wilde Thiere Fiſche Vögel un ich eben N gut
5 Beſchauen für kleine K  inder vie 3u Geſchenken für Schüler

Bilderfreude Schreiber mM Eßlingen Preis M 2.—
Bunte Bilder Us  8 der Kinderwelt mi etten Verschen beſonder für

tadtkinder geeignet
Tändeleien reiber IM Eßlingen Aufl Preis M 1.50
elegante Farbendruckblätter un mehr als 60 Bildern Uun Reimen für's

kindliche Alter Der Einband iſt ſehr geſchmackvoll
Kinderluſt reiber 23 Aufl Preis M 2.50

In unzerreißbares Bilderbuch IN für die leine Kinderwelt ne Text
heitere Thierſcenen auf ſtarkem Carton Mit beſonderer Farbenpracht

ind verſehen die Bilder die ungen Staare von den alten gefüttert die jungen
Hunde, die Tauben, Thiere 68 Waldes

Große chaubude Nitzſchke M Stuttgart Leis M 2.5
Mit em Vorzuge der Unzerreißbarkeit vereinigen dieſe U Cnmem en

Bilderbuche für Knaben un. Mädchen gehefteten Bildertafeln Schönheit der
Zeichnung und der Färbung 16 vorgeſtellten Gegenſtände ſind theils ernſter,
heils komiſcher Qatur

11 Unzerreißbare Naturgeſchichte für gleine Binder. IJ Hoffmann (Thiene—
mann) Iu Stuttgart. 2  2. Prei  D  8 M

ne ſich an die ſyſtematiſche Eintheilung der Naturgeſchichte 3 halten,
bringt dieſe chöne Bilderbuch ene Menge von Abbildun aus dem Thier  2  V
Pflanzen⸗ Un. Mineralreiche gur Anſchauung Kleine Kinder un auch Schüler,
die ſchol einige „Studien“ aus der Naturgeſchichte gemacht aben, verden ich
nützlich un angenehm mi dieſen auf Großquartblätter aufgetragenen Bildern
beſchäftigen

2  . Anſchauungsbilderbuch. &  bwe M Leipzig und Stuttgart. Preis M
Klein 4⁰

Cartons ohne Text zergen I ſchöner Zeichnung und Färbung egen
ſtände der Kinderſtube en und Haushaltungsgeräthe, Nöbel Bauten, Ver
kehrsmittel Völkertra  en Haus Jagd ald⸗ und wilde Thiere, ögel Fiſche,
Amphibien, Feld⸗ und Gartenblumen Baumgattungen, Früchte, Acker und
Gartengeräthe voraus auf des Reichhaltigkeit und Verwendbarkeit ſich
ſ

14 läßt

Anſchauungsbilderbuch für liebe Kinder. Nitzſchke Stuttgart Lei
M 2

Tafeln ohne Text nit Emͤmer Menge von ildern, Hausgeräthe Kinder
ſpiele Thiere dgl darſtellend

14 Binderbuch reiber Iu ingen Vel 4.50
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Die In Bezug auf Bilderwerke hätige Schreiber'ſche Verlagshandlung
widmet nit dieſem „Kinderbuche“ eine Jubiläumsgabe zur Erinnerung ihr
fünfzigjähriges Beſtehen: Die Bilder dieſes Buches ind großen Theile
ſolche, die auch ſchon u anderen Bilderbüchern Verwendung gefunden haben
Dieſe un die hergeſtellten n von beſtehender Tbenfriſche Gegenſtand
der Darſtellung: Scenen aus em Thierleben, Kinderbeluſtigungen.

15. Bilderbuch für kleine Mlädchen. IJ. Hoffmann (Thienemann) in Stutt⸗
gart Preis 4.— Querquart (klein).

In etwas theures, aber hübſch ausgeſtattetes Uch, Mn em ädchen viel
Vergnügen finden werden: iſt 9⁰

1 3u ehen I dieſen Bildern, welch
mütterliche Sorgfalt die hier eingeführten Mädchen ihren Puppen erweiſen:
Spazierengehen und Fahren, auf em Prachthunde, dem Karo reiten, ſchaukeln,
alle dieſe Genüſſe darf die beneidenswerthe Puppe mitmachen; aber die letzten
Bilder eigen auch, te ſelbſt die beſtgepflegte Puppe ihrem Schickſale nicht ent
gehen kann ein Unglücklicher Fall koſtet ihr den Kopf, der Iun Tũ.  Tümmer geht;
doch der kleine Fritz tritt als Wunderdoktor auf und ſetzt, wa  8 vielen Menſchen
wünſchenswerth wäre, der Puppe einen néuen Kopf auf Die Bilder ind mit
kleinen Verschen erklärt.

1 Holden Zeiten. U Bilderbuch von dar Fröſ Theo Ströfer's
Kunſtverlag m München. Pr  E1s 6.— 40.

Aus Ströfer's Kunſtverlag iſt mir eine größere Anzahl von
Bilderbüchern und illuſtrirten Werken zugemittelt vorden. teſe Werke keine
Alltagswaare, ſondern in Zeichnung und Malerei Kunſtwerke; S ind die meiſten
davon Kindern un der Ugend dedieirt; aber da die Feinheit und onhei
der Bilder mehr von Erwachſenen, beſonders von Freunden kunſtreicher Zeich
nungen gewürdigt werden ann, überdies der Text bei mehreren ſo eartet iſt,
daß man ihn für Kleine nicht verwerthen durfte, ⁰ verden dieſe nicht unter den
Bilderwerken für die indheit, ſondern unter enen für reife Jugend oder
rwachſene Aufnahme inden.

Das obige erk, „goldene Zeiten“, iſt für Kinder gut verwendbar Aund
hat für den Oeſterreicher ſo mehr Intereſſe und Wer als iener
Künſtler ſind, denen Bilderwerk und Text das Daſein verdankt Die Anordnung
de  8 Buches iſt folgendermaßen getroffen: Im Bilde chweben Engel vom
Himmel erab, das 2 zeigt ſie chon hätig und emſig III de Kindes Wiege;
der eine wiegt, die andern ſingen das Wiegenlied EV und Noten des Wiegen⸗
liedes ſtehen nebenan, der ſächſiſche Kammervirtuos Herm hat für

Singſtimme mit Klavierbegleitung componirt). Von den übrigen Blättern
enthält 16 die Seite ein kurzes Gedichtchen und als Schmuck kleine, wunder
hübſche Bildchen von Blumen, Zweigen, Thieren; die Seite ein das Gedicht
illuſtrirendes Bild, welches den rauten Verkehr des Kindes mit Haus  V und
zahmen Thieren Gegenſtande hat Dies Buch iſt beſonders rneh ETLe

empfehlenswerth.
17 Jüur Mutter und Gind Ströfer's Kunſtverlag. Preis M. 6.—
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Seiten alte Reime mit neéeuen Bildern von Thumann. II großer Reich⸗
thum nicht M Qh der hierin enthaltenen Bilder (Mutter, da Kind
liebkoſend, „Frau“ Maria, ihr Kindlein wiegend, da zwei nge aubeten, da
betende Kind, die Mutter an der Wiege, junge Gänschen machen beim Uſter
eine Beſtellung auf Schuhe, fünf Engel in geſchäftig, dem Kinde ern en
3u kochen, Kinder in der freien Natur ſich ergötzend), ſondern auch mM Bezug auf
Mannigfaltigkeit der Einrahmung Uun Compoſition. Die erſe ſind echt kindlich.
Für vornehmm 1  eLr

Allerlei Kleinigkeiten für gleine Kinder. AY Hoffmann (Thienemann)
in Stuttgart. Preis M 1.—

12 Bildertafeln mit mancherlei Gegenſtänden aus dem Kinder  2 un Thier⸗
leben. 2 Seiten mit einfachen Verſen.

Hausthiere. il Thiere. Beid bei Schreiber In ingen
Preis eines jeden M 1.30 Klein 40⁰

Den Gegenſtan der Bilder gibt der Titel an, der beigegebene Text hilft,
daß den Kleinen Lebensweiſ
werden kann.

2 und Eigenthümlichkeit Thiere beſchrieben

21 Das liebe Hüchlein für gleine Kinder. Lreiber Preis M —1—
Klein 4

Die ern enthält religiöſe Anklänge; Gebete in Verſen, iſch und
Abendgebe für's Chriſtfeſt, dazu paſſende Bildchen, aber auch der Nachtwächter,
Schäfer, da Störchlein, die Katze U. W Ich dargeſtellt Der Preis iſt ering.

Bi Iu Bilderbuch für die ieben Kleinen mit Verſen von

Franz Bonn reiber. Preis M 1.5  —

feine Farbendruckbilder: Kinder im Spielwaarenladen, da Puppenhaus,
die Arche Noah's, Küche, Hühnerhof, Marionettentheater. Der erläuternde Text
in ſehr großem Drucke

2 Ulilitäriſches Bilderbuch Schreiber Preis M 1.7 Aufl.
Au fein Colorirten Blättern ich den Beſchauern das ernſte

Soldatenleben An das kindliche Soldatenſpiel vor, und ſo, daß jedes
Blatt  S  Z obere Abtheilung das muntere Treiben ſoldatenſpielender Knaben, die
untere Abtheilung aber U aAus dem wirklichen Soldatenleben Worſteilt
Füer Knaben

2. Thierbilderbuch für artige Kinder. kleinen Geſchichten Und Reimen.
3 Hoffmann (Thienemann) in Stuttgart. Preis ——  V  — —2.—

n Kleinquar Blätter. Illuſtrationen un Verſe gleich ſchön; etztere
enthalten manche, Kindern nützliche ehre

2  5 Bilderluſt in Thiergeſchichten. Hoffmann (Thienemann) in

Stuttgart. Preis M — Klein 40
Blätter mit Abbildungen von Hausthier In ihrer verſchiedenartigen Ver⸗

wendung. 05  edes Bild mit einem vierzeiligen erſe
2 Bilder und Geſchichten für rave Kinder. reiber. Preis M. 0.70

ein 403
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I Bilderbuch, das ſich ob des niederen Preiſes auch weniger Bemittelte
kauft können Blätter ſind einfach Colorirte ohne arbe

—  —2 Die Feſttage der Zugend Schreiber Preis M 2
Unzerreißbar N 6 red Ctten Bildern mi begleitendem harmloſem

Texte I deutſcher, franzöſiſcher, engliſcher Sprache ſtellt 6 den Kindern vor
die Feier des väterlichen Geburtstages, Oſtern, Weihnachtsfreuden, Genüſſe des
Sommers un Herbſtes.

8 Raro, da ſchlimme Hündchen Schreiber Preis M
Die Kompoſition V  U den arbenprächtigen Illuſtrationen dieſer Hunde  2

geſchichte hat der Maler Fr Specht geliefert
29 Na tebe uch zeigt un beſchreibt was da Kind thut un treiht IN

Bildern und Reimen von Karl Thienemann Hoffmann (Thienemann) II

Stuttgart
Recht empfehlenswerth ——2— die hübſchen Bilder betrachtende Kind te.

ſeinesgleichen bei Verrichtung 68 Morgen⸗ und Abendgebetes un hat CS ſich
hieran Beiſpie genommen liefert ihm der beigegebene Text auch die
betreffenden Gebete.

30 Unſere ieben Hausfreunde. Von Friedr. Loſſow 2 Aufl. Nitzſchke
Stuttgart. Preis M Querquart.

bemahlte und Blätter mit Textzeiger IN Bild Un. Wort Hausthiere
V Theile mit ihren 9

&ꝝ&

Ungen, ihre Eigenſchaften, Nutzen derſelben angefüg
in ernige aſſende Thierfabeln

31 Bilderfreuden für die ieben Kinder. BagelſiM Mühlheim Preis M. 2
Die ilderbücher aus Em Verlage age uIn ühl⸗

heim In I Co

Oſttion un Colorit einfacher al manche andere aber
immerhin noch gut hr Hauptvorzug eſteh jedo darin, daß ſie ni bloß
Unterhaltung, ſondern auf chriſtlicher Grundlage viel Belehrende bieten M

ihnen kommt auch noch Religion un ott 5  U Ehren, während die meiſten
übrigen hievon wenig oder gau nicht Erwähnung machen Die 3 den Bildniſſen
gefügten Erzählungen n 3 U u V fü M U recht veu.
wendbar

Dief ſchätzenswerthen Eigenſchaften rãg auch gegenwärtiges Buch „Bilder—
freuden“ ich; ſchon da  U der Bilder das Wohlgefallen der Engel
am Gebete der Kleinen die übrigen lehren da Iu Dte ſich bei der
V  zei eimmũm Spiele, gegen die genoſſen benehmen oll 3zUum Schluſſ
finden ſich 2 NA chhafte Kinder abſchreckenden eiſpiele Der Text beſteht
aus Gebeten Erzählung und Fabeln die zur Belehrung de Indes tenen

3  „  4. Ri In Bilderbuch für artige Kinder von edwig Großmann
Winkelmann und Söhne M Berlin Preis 4.50 4⁰

Nach dem Bilderwerthe bemeſſen, iſt dieß Bilderbuch eines der ſchönſten
Ur Kinder vornehmer Eltern, die ih viel Unterhaltendes, wenig Belehrende
finden. Druck groß

Die Hausthiere und ihr Nutzen; geſchildert von Director Tobler
reiber. Preis

52
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Seiten in Querquart. Der Inhalt em Ite entſprechend. Die Bilder
ſind leider etwas verſchwommen; die Mitte jedes Blatte  S  8 nimmt die Abbildung
eines Hausthieres ein, dieſes reihen ſich nach Ar eines Rahmens kleinere
Nebenbilder, welche die charakteriſtiſchen Merkmale E  — Thieres, ſowie Lebens—
weiſe, Verwendung gzur Schau tragen TY erläuternde Text iſt ſehr gut 3u
verwenden.

3 Der kleinen Kinder Zeitvertreib in Bildern un Erzählungen von W
Hoffmann. Nitzſchke in Stuttgart. Preis M 2.—

392— Seiten, 11 Bildertafeln. Was em Uge des Kindes In Hauſe und
außerhalb desſelben, beim Spiele U. —ñ7 vor die Augen tritt, das findet eS

hier Ich dargeſtellt und durch en FN kindlichem Tone gehaltenen Text
erläutert. Beſonders Liebe U Th U kann S hieraus ernen.

35 Das Rind un ſeine leine Welt Meinhold Uun Söhne Iu Dresden.
Preis M 5.— 40.

In hoher Preis, ber das Buch iſt ſein Geld verth Die 3 Bilder n
durchwegs Originale aus der Künſtlerhand des Malers Wilhelm Claudius, die
Verſe von 43 Trojan. Gegenſtand der Bilder Kinder In verſchiedenen Situationen:
ein kleines Weſen, da noch auf allen Vieren mühſame Reiſen durch die
Kinderſtube nacht, ein Knabe V hö  er Verlegenheit wegen der zerriſſenen Hoſe,
ein ebenſo

er, der ſinnirt, vie die Onkel geſchenkten Pfennige am

vortheilhafteſten ausnützen ſoll, möglichſt viel dafür U erhalten der aber
chnell ntſchloſſen inem daherkommenden Kinde ſeinen ganzen Geld
reichthum ſchenkt. In dieſer Art ſind noch manche Scenen

Für's Kinderherz. Von I.lbert aſſute Illuſtrirt von Fedor Flinzer.
Flemming u Glogau. Preis M 2.5 Klein 40

47 Seiten, colorirte Tafeln Dichtung und Illuſtration machen dieß
Uch 3u einer köſtlichen Augenweide, er auch 3u einer Nahrung für's Kinder⸗
herz Der Dichter ſcheint elbſt Geiſte des Chriſtenthums durchdrungen;
iun faſt alle ſeine edichte läßt er ſeine religiöſe Geſinnung einfließen. Die
Kleinen werden angeleitet, von der Pracht der Blumen, der He  1  El der
Natur Auge und erz dem 3 erheben, der Alle in o großer Pracht
erſchafſen hat; ſie inden Anleitung zur Verri  ung der täglichen Gebete; aller
iebſt iſt Bild und Gedicht Chriſtkinde, da m der hei hernieder—
ſchwebt, an die Fenſter lop un ich allenthalben erkundigt, ob die Kinder
durch gute Aufführung die Freuden der Chriſtbeſcheerung verdient haben

Iu haftet em onſt ſehr guten Buche An!. Das im Titelbilde
vorgeſtellte Mädchen iſt nach der jetzt leider faſt allgemein herrſchenden Unſitte
faſt wie ein Knabe gekleidet, nur die längeren aare und der die k vbar
nende Muff aſſen das Mädchen erkennen

3  * rn und für's Kinderherz, von Theodor Remark. raun und
Schneider in Unchen Preis M 5.50

2 Blätter mit komiſchen ldern und lehrreichen Verſen vom naſchhaften
vbon Han  27 dem ielfraß, vom Tintenfritz, dem neugierigen Luischen w.



799 —
3 uſere Klei II Bilderbuch von Raſch Mit Illuſtrationen

von Heinrich Braun. raun und hneider I München. Chromozinkographie
u Olf, Iu Farben edruckt von UDr. olf und N Preis M 40

Für vornehmere Kinder geeignet. Dr und Bild echt indlich Kind und
Lämmchen, Kinder un Hausthiere; Bilder eligiöſer Natur Sorgfalt de Schutz—
engels; Beſcheerung des Chriſtkindes EE wW

Brüderlein un Ichweſterlein auf Beiſen Von tto Schäfer, mit
Text von Agnes Schäfer Weiſe E Stuttgart. 1881 Preis 150 4⁰

Zur Unterhaltung fü  W die leine Welt, die mancherlei kühne Reiſen ſieht,
velche leſe zwei Ge

wiſter, Le Miniaturausgaben von Liliputanern, zum
Theile wider Willen durch die Luft, auf dem Waſſer machen.

40 Allerlei Bilder zum Beſehen. reiber Preis M 2.—
Blätter in —. — Ohne Text. em billigen Preiſe entſprechend iſt auch die

Einfachheit der Bilder Scenen aus em and und Kinderleben.
41 für Eine Sammlur farbiger Bi  der nach Original-⸗

zeichnungen von Oskar .  0 Lithographirt von Heinrich telzner. 2  2. Aufl.
Schreiber Preis M 3

Die bekannten Künſtler Pletſch gezeichneten Bilder, deren manche
durch die Ar  I wenigſtens nichts gewonnen aben, tellen vor: Das Iin In
ſeinen erſten Verſuchen, „auf eigenen Füßen 3 ſtehen“ Kindes und Kätzchens
Frühſtück, der furchtſame Knabe, der vor jedem auch noch 0 gutmüthigem un
kleinem Thiere die ergreift; Kinderluſt im Freien, Kinder und Blumen,
Kinder bei Spendun eines Almoſens an einen alten Bettler

42 Prachtbilderbuch von deutſchen Künſtlern für die Jugendwelt. Bagel In
Mühlheim. Preis M 0 Querquart. ſehr übſche Bilder, beſonders ler
tücke, der Text ieb un ehrrei

Holdenes Weihnachtsbüchlein für brave gute Kinder, von Leonhard
Diefenbach Puſtet In Regensburg. Preis M 3.— Für xilographiſchen Farben
druck u Holzſchnitt ausgeführt von Knöfler

Dieſes prächtige Uch habe ich a l8 Katechet ſehr wirkſam ver

I ud 64, den die einzelnen Begebenheiten aus der Kindheit N

eſu
Chriſti mit e Anſchaulichkeit vorzuſtellen und ſo den Kindern einzuprägen
b8 iſt ein 3 gutes Hilfsmittel für die and der Mutter,
we ſie ihren Kleinen jene Er  ählungen göttlichen Jeſukinde vorſtellte, die
für da Kinderherz 4 ſo großen Reiz gehabt haben; un. venn vir da

ſelbe
nicht bloß u den betreffenden ſpäteren Rubriken, ſondern auch inter en Kinder—
bilderbüchern erwähnen, ſo geſchieht dieß un der Ueberzeugung, daß Kindern von

N  ahren kein einziges der bisher genannten mehr Freude, gewiß eines
viel Nutzen bringen wird /

ſt nicht vünſch enswerth, daß des arten Kinde
erz un 18 auf das Chriſtkind hingelenkt werde?

Es ind un dieſem gewiß „goldenen“ 6 15 in friſcher Arbe pran⸗
gende Bilder, die die ganze der Kindheit Chriſti vorſtellen, angefangen
von der erkündigung bis eu von Aegypten zurückgekehrt ſeinem Nährvater willige  *52*
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Hilfeleiſtung bei ſeiner Zimmermannsarbeit gewährt; die Bilder werden Inu
ſchönen Verſen erklärt

Prinzeſſin Wunderhold. 12³ Monatsbilder aus dem Kinderleben
Trojan. Illuſtrirt von Lipps Lichtdruck N. Naumann und Schröder

u Leipzig. Weiſoe in Stuttgart. 1883 Fol Preis: M 10.50 3 Seiten.
Nachdem ich chon hunderte von Bilderbüchern Un unter ihnen gewiß ehr

ſchöne durchgeſehen, am mir gegenwärtiges Iu die Hand: ich geſtehe, daß mich die
Pracht desſelben förmlich überraſcht hat Der photographiſche Lichtdruck verleiht
den Bildern enen wahren Reiz, Kinder, und nochmehr größere werden dul ihnen
großen Gefallen finden: IMall ieht die Prinzeſſin Wunderhold al ein äußerſt
liebliches Mädchen von etwa —  —6 Jahren, wie ſie ſich Iu den einzelnen Jahres—
zeiten kindlichen telen un yreuden hingibt, Iu Ausübung freigebiger Barm⸗
herzigkeit gegen arme dinder U wW Dieſes Prachtbuch eignet ich ür Kin⸗
der der vornehmſten Stände. Fehlerhaft iſt die Darſtellung der
kleinen Mädchen Iu allzu kurzen Kleidchen

Huck! Guck! I Bilderſchatz für unſere Kleinen. Mit deutſchem Texte
von Helena Binder Strofer“  8  8 Kunſtverlag u München. Preis M groß
148 Seiten

Auf den deutſchen Text hätten bir gerne verzichtet: pures Weibergeſchwätz
hne Sinn und Nutzen, reilich auch Unſchädlich. Wenn Guck! U doch Unter
Pu Kinderbüchern gefunden hat, ⁰ hat 68 dies ſeinem Reichthume N1

ſchönen, die Kinder erfreuenden Ildern verdanken Die Bilder ind
nicht Coblorir!T. Wer dieſe lieblichen Kinderfiguren, dieſe herzigen Thierbilder
ſieht, findet gewiß daran erzliche Freude Defece Dem en auf
Seite ſollte das Kleidchen ſo lange wachſen, bis 8 ihm die Füſſe ordentlich bedeckt.

46 tillvergnügt. Eine Reihe von Kinderbildern von Osear Pletſch. In
Holzſchni ausgeführt von H. Günther un K Oertel Mit Reimen von Victor
Blüthgen. Dürr Ian Leipzig Preis M 4.5  — 40 2 Blätter

Pletſch iſt einer der kunſtfertigſten Illuſtratoren: eine An  0  ahl von Bilder—
büchern, die von der ürr'ſchen Verlagshandlung hieher geſandt wurden, gibt
hgiefür eugni Mehrere derſelben werden für pätere Altersclaſſen aufſcheinen;
für Kinder iſt verwendbar obiges und

4. Hute Freun Eine Geſchichte für amen, aber für kleine, IN

2 Idern erzählt von Oscar Pletſch In Holzſchnitt von Bürkner
Auflage Dürr u Leipzig Preis M 3.— Quer. 4

In beiden nicht (blorirten Büchern u indliche Scenen den
Künſtlerhumor, der ſich beſonders im letzteren ausſpricht, berden Erwachſene
beſſer verſtehen und wertſchätzen als Kinder

Bilderbüchlein für kleine Ainder Donauwörth, Verlag des kathol
Erziehungsvereines. 1879 Preis Pfg

Iu Seiten haltendes en mit lindlichen, nicht Colorirten
ldern betenden Kinde, der Mutter Nit Kindern, von der Geburt Chriſti,
Kinderfreuden. Gebete und Verschen ſind geeignet zum Auswendiglernen für
kleine Kinder.
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Leinwandbilderhücher aMus dem Verlage von Schreiber Iu

Eßlingen.
ein ſehr practiſcher Gedanke, auf ſtarke Leinwand

gut ackirte Bilder aufzutragen und Leinwandbilderbücher für Kin
der 3u ſchaffen; ein doppelter Vortheil wird urch ſie erreicht;
auch die zerſtörungstüchtigſten Kinder werden nicht 1—— dieſen
Arken Büchern twas anhaben können, der aufgetragene Lack chützt
vor ſchneller Verunreinigung der Bilder, und ſollte einige Unreinigkeit
an dieſelben kommen, ein vorſichtiges Abwaſchen mit Schwamm
gibt den Bildern die Schönheit und den Kindern die Freude wieder
am Bilderſchmucke dieſer Bücher. Die mn ihnen angewendeten Farben
ſind von le  after V5ul  —  che und giftfrei, der Lel iſt in Anbetracht
der ehr ſchönen Ausſtattung ehr gering.

Nach Angabe der Verlagshandlung ind mehrere Nummern
vergriffen; von den noch auf Lager befindlichen ſind für da zarteſte
Kindesalter geeignet

1. Leinwandbilderbuch Ur 11 Preis 1.50
Blätter un kleinem Querquart, mit eben ſo chöner Zeichnung Al  8 Farben:

1 die Lieblingsſpiele kleiner Kinder zeigend
Leinwandbilderbuch 2 Preis 2.—

Das 1 des Umſchlage iſt überaus herzig ern liebliches Mädchen, da
ſich mit dem Kanarienvogel ergötzt. Die Blätter m Großquar Iu geziert mit
Ildern olcher Thiere, welche beſondere Lieblinge der Kinder ind des bunt
färbigen Täubchens, des ſchneeweißen Lämmchens wW

Leinwandbilderbuch UAr 2 Preis 1.5  —
Blätter M Kleinquerquart. Das erſte Bild zeigt Mädchen n der Schule;

aus den übrigen nunen Kinder lernen, wie ſie ſein und nicht ſein ſollen, eſon
ders werden ſie zur Verträgli  El Geduld, Unſchuld, Genügſamkeit, Artigkeit,
Barmherzigkeit gegen Arme aufgemuntert Uun vor den entgegengeſetzten Fehlern
ewarnt.

Das bunte Buch Preis M 40.
Blätter. Dies Buch gehört den allerſchönſte Bilderwerken; auf deſſen

Ausſtattung iſt große Sorgfalt angewendet; jedes Blatt räg ernn Hauptbild
(Kinderunterhaltungen) in der Einfaſſung die zierli  En en von blühenden
Zweigen, Arabesken, Blumen, Pflanzen

Ychreibers erbuch auf Leinwand. Preis 2
Großquart. Die békannteren Repräſentanten der Thierwelt, Abbildungen

von Pflanzen, Zimmereinrichtungsſtücken, Werkzeugen Uden ſich auf den ſechs
Blättern.

6 Leinwandbilderbuch 2. Preis — 2—
Großquart. Die 6 Blätter zeigen der Reihe nach da Lehen IM

Hühnerhofe, den fau für en Chriſtbaum, die Noah's, in welche Kin⸗
der allerlei Gethier marſchieren aſſen, die Einrichtung einer Uche, Ind Inter
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den ſonſtigen Küchenmöbeln darf natürlich auch die Köchin nicht fehlen ein
vielbetrachtetes Hanswurſttheater.

4. Leinwandbilderbuch Ar Preis M 4.—
dieſem Buche In Bilder aus früher chon genannten Bilderwerken

nochmals verwerthet, was für einen erleg ſehr practiſch ſein den
Käufern ſolcher Bücher jedoch weniger angenehm fällt, venn ſie ihren Kindern
hnehin ſchon bekannte Bilder nochmals kaufen. Ur oder hier angebrachte
Illuſtrationen in Originale.

8. Leinwandbilderbuch Ur 12 Preis M 1.50
Quartblätter, auf denen man die Arbeiten einiger Handwerker un

ländliche Arbeiten ſieht.
9 Leinwandbilderbuch UAr 4. Preis M 15  —
12 Blätter Iu mit 1E Bildchen: Das erſte Blatt erinnert N die

Freuden der Chriſtbeſcheerung, die übrigen haben Darſtellungen aus der Rer⸗
und Pflanzenwelt mit utſprechenden Verſen

1 Leinwandbilderbuch Ar 2 Preis M 1.50.
Der Preis des Blätter enthaltenden, ehr ſchönen Buches iſt ehr

niedrig. Verſchiedene Scenen aus dem Kinderleben, O.  piele, Arbeiten, Thiere
11 Leinwandbilderbuch Ur. 20. Preis M 1.50 4
8 Bilder Kinder bei verſchiedenen zeſchäftigungen und Beluſtigungen.

Leinwandbilderbu Nr. Preis M 1.5  D
In klein Querquart. Bilder Uſtige Kinder bei hren Unterhaltungen.
13 Leinwandbilderbuch I 21 Preis 1.5  —

Quartblätter Illuſtrationen U moraliſchen Sprüchen.
Leinwandbilderbuch NUr Preis 1.5  D

Blätter, 4⁵², mit Abbildungen von nützlichen hieren; gut gezeichnet,
ſchön und richtig Colorirt.

15 Leinwandbilderbuch Nr. Preis M 2.—
Ganz hübſche Illuſtrationen 3u einer größeren von Sittenſprüchen,

deren nhalt oh gediegener iſt als die brm
Ziehbilderbücher A Beluſtigung kleiner und auch

großer Kinder.
Eigentlich zielen alle bisher genannten Bilderbücher außer

dem, daß ſie das Anſchauungsvermögen, die ildung von Vor
ſtellungen und Begriffen7 auch auf Unterhaltung der Kinder—
elt ab; die un folgenden aber werden den Kleinen ein gan  V
beſonderes Vergnügen bereiten, ſelbſt Erwachſene werden mit eſon
derem Intereſſe dieſe beweglichen Bilder betrachten. Mittelſt eines
recht einfachen Mechanismus, ur Auf— nd Abziehen des unten
hervorſtehenden Papierſtreifens ekomm nämlich das ild Leben,
die einzelnen Figuren bewegen ſich, Thiere und Menſchen 1e man
un thren natürlichen Bewegungen, as den Bildern eine große
Anſchaulichkeit verleiht: lele von ihnen ſind komiſcher, andere ernſter
Natur ch habe die inten folgenden öfters größten —
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gnügen Kleinen und Großen gezeigt, bei allen hat den BüchernLob eingetragen.
Es ſind folgende zu empfehlen

Aus em Leben Uſtiges Ziehbilderbuch von Lothar Meggendorfer
Braun und Schneider III München 2 Aufl Fol Prei  8

Bild Der Schullehrer ſollte lieber heißen der Hausmeiſter, eil die
Darſtellung etwas Qrtkir iſt und Ue ollen Eltern, Lehrer als Karikaturen den
Kindern vor die Augen treten) Er Gdutet mi emer mächtigen Glocke und ruft
die Kinder zur Schule 2 Bild Der fleißige Kuchenbäcker recht liebliches
Bild in Mädchen füttert die Tauben, die eS von allen Seiten umflattern

Ein engliſcher Dr als Sonntagsreiter 5 (ſehr hübſch)
(utter wiegt he mn. 6 Bild Der Imme Hansl mi der Zipflmütze ne
den Truthahn Bild Der Bärentreiber äßt den Tanzbären tanzen Bild
In Schuſterjunge, umgeben von Zuſchau ervo zeig Mem angeketteten Iffen
enen Apfel; zieht mal am Papierſtreifen, ID‚* ſchna der Affe nach dem Apfel
aber Im elben Momente zieht der neckende Junge die Hand zurück

Lebende Bilder In Ziehbilderbuch für Kinder von Lothar Meggen
dorfer Braun und Schneider Preis Fol

Bilder auf deren erſtem der mi mächtigen Zopfe behaftete
Staberl beim Bewegen des Streifens Zopf Mund und uügen rührt Bild
Eine dickleibige Köchin bei der Spinatzubereitung Bild Der Klaviervirtuoſe

Bild Der bedächtige reiber Das Bild enthä herzerweichende
cene Der Herr agiſter züchtigt den Schüler Un En mehr als unſanftes
Ziehen der ren Bild Der Tiroler Sänger mit der Guitarre Bild
Ein Knabe neckt den Papagei Bild une alte Baſe hör M ihrem eis
aſten Q chnell zie ſie den orhang zurück (man zieht den
Streifen), ind wer beſchreibt der Tante ntſetzen die Katze naſcht bon der ilch

3 nde Thierbilder Ein Ziehbilderbuch von Lothar Meggendorfer
Braun und neider Aufl Preis 5.—

Dieß dürfte Unter allen ſeinesgleichen Am meiſten Unterhaltung und Be
lehrung bieten IN den beweglichen Bildern ind Nur Thiere vorgeſtellt we  E
beim nziehen am Streifen die mannigfaltigſten Bewegungen machen der
große Haushund und altes Gänſe und Entenvolk der Fuhrmannsgaul
der den Hals ſtrecken muß, IM das Tmliche Futter erreichen das ſich
bekomplimentirende Taubenpaar Dache; die freſſende Ziege mit Kaninchen,
welche ihr Kraut verzehren 3 ſtoſſende Widder Unter den ihre bewegenden
Schafen; Rinder IM Viehſtalle das Prachtexemplar eines Hirſchen der mit
vielem Selbſtbewußtſein Kopf un eweihe erhebt oben Am Aſte ma
das Eichhörnchen ſeine Turnkünſte den S  chluß macht enne ihre Flügel aus.  2
breitende Eule

Neue ebende Bilder Ein Ziehbilderbuch für Kinder von Lothar Meggen
dorfer Braun und neider Aufl Preis

Die Bilder tellen Folgendes dar: Den CU der affelei; die thier⸗
freundliche Lieſel die Katze fütternd den Celliſten, der meiſterhaft den ogen
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ührt; den Würſtler, der das Fleiſch mit Einem Eifer hackt, daß ihm die Quaſte
In ſeiner Mütze vwahre Luftſprünge macht; 2 Wäſcherinnen, die mit llem Eifer
„trockene“ und naſſe Wäſcherei betreiben; die Holzſchneider; den Studenten,
beſchäftig mit der Dreſſur ſeines Pudels; das waſſerpumpende Mägdelein

Verwandlungsbilderhücher.
Dieſe gewähren viel Spaß ind ſetzen Kinder In den Stand,

leine Hexenmeiſter zu werden und Zauberkünſte auszuführen; ſie
enthalten Doppelbilder. Eines von dieſen läßt ſich ſchnell rd
ſchlagen und im Nu hat nan ohne Umblättern ein oft viel Spaß
machende Gegenſtück zuerſt geſehenen Bilde

Empfehlenswerth In 2

Das pvunderbare Bilderbuch. Ein Feſtgeſchenk volh komiſcher achen 3Zum
taunen und Lachen für heitere Kinder H  H  offmann Thienemann) V Stutt-
gart ach Originalzeichnungen von W̃ Breitſchwert. Aufl Preis M 4.50

Doppelbilder Der tükiſche Kopold, welcher Menſchen verzaubert;
die Em Vater zum Geburtstage gratulierenden Kinder; Elephant und Ife,
welche an den ſie Beſchauenden reiche des Muthwillens üben; der I die Luft
fliegende Soldat; die geſtörte Kaffeeviſite; raum un Wirklichkeit beim Schuſter
jungen; das Schwein, heute roth, morgen todt; die kleinen Näſcher, die ihr
Geſchick ereilt; die verunglückte Schlittenparthie. Auf em Fiſchmarkt oder traue
Fiſchen und Krebſen nicht 3U viel, on e ich einer annl Finger oder bleibt
dir gar ein Krebſenthier an der Naſe hängen; Abfahrt des Luftballons; die
auf den Chriſtbaum ſehnſüchtig wartenden Kinder

Neue Ueberraſchungen. Ein Bilderbuch zur Unterhaltung un Beluſtigung
heiterer Jugend. Schreiber. Preis M 2.—

6 Doppelbilder mM ithogr Farbendruck, (ren Einrichtung hnlich iſt der
des vorigen Buches uIndliche Scenen

Neues Verwandlungsbilderbuch. Schreiber Preis —2.—

hnliche Doppelbilder wie oben
Das verloren geglaubte Hänschen. Geſucht un wiedergefunden von der

Großmutter. ehmigke Iun Leipzig Preis M. 2.5  —
Der Kern der hier dargeſtellten Geſchichte iſt Kleinhänschen meldet und

zeigt ſich nicht; die Großmama erfaßt Angſt, ſie ſucht; au hinter das Canapé,
im Speiſekaſten, M Brunnen, Hofe, den Ställen; umſonſt! Hänschen findet ſich
nicht! endlich ſuc ſie hn im Bette und da liegt EL und chläft Eine infache
Geſchichte, aber der Spaß liegt darin, daß die beſchauenden Kinder ſe mit⸗
uchen müſſen; jede  2  S Bild hat irgend ein verborgene und aufzuſpürendes ei  en,
wird dieſes aufgehoben, ˙ zeigt ich edesma ein Thier oder ſon E  , zuletzt
das Hänschen.

5. Nehmt's 3uU Herzen Ein Ziehbilderbuch mit Verwandlungen. Schreiber.
Aufl Preis 3.—.

Originaleompoſitionen von Proſeſſor Häberlein. Die Tendenz de  E
Buche geh aus dem einleitenden Verſe hervor: „Der Tugend Reize ſoll dieſe
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Gabe Kindern ſchildern, erhöhen Uun mehren daran hu Wohlgefallen, das
Wechſelbild Oll der Fehler Schwärze weiſen und oll euch Kleine 0 Zum Guten
ſpornen.“ Dem entſprechend Iu auf jedem Bilde Darſtellungen; die erſte
zeigt die Lichtſeite einer indlichen Tugend; zieht man ann Papierſtreifen, ſo hat
man im Momente auf dem Wechſelbilde die Vorſtellung des entgegengeſetzten
Fehlers. Dies Buch möge beſonders empfohlen ſein.

6 Auf un ab Ein Ziehbilderbuch mit Verwandlungen un Erzählungen
fi  11 die liebe Jugend. Sehreiber. Preis M 1.50

Aehnlich dem obigen, NUur, daß hier das Beluſtigende mehr als ⁴

2*

5

2 Be
lehrende berückſichtigt iſt

Bewegliche Wilderbücher mit plaſtiſchen Bildern
einer originellen Mechanik bringen die hier ver.

zeichneten Bilderwerke aſt noch mehr Effect hervor als die bis
nun verzeichneten. Plaſtiſcher aſſen ſich einzelne Gegenſtände und
Scenen nicht darſtellen, als eS hier geſchieht Auf der Rückſeite der
Bilder iſt ein rothes Streifchen zum Aufheben; hebt mit
dieſem vorſichtig auf, ſo hat man eine prächtige, perſpective Scenerie
vor ſich mit mehreren hintereinander gereihten eln

Dieſer Art In
1. bben Bilder. perſpectiviſche Scenen 65  A Ergötzung und Freude

der Kinderi Mit Verſen von Fran  6 Bonn. Schreiber Preis M. 5.—
Inhalt 1Ee Menagerie. 2 Die Kunſtreiterei. 2 Das Kasperl

theater Kinder treiben mn verſchiedene ru  en gethei allerlei Scherz und
Kurzweil.

2 Theaterbilderbuch. Scenen für's Kinderherz; mit ganz neuen Dekora
ionen. Text und Verſe von Franz Bonn. Schreiber. Preis M

Prolog Bilder Das Rothkäppchen. Hanſel un. Grethel. Die Ge
burt Chriſti. Die Chriſtbaumfeier Iu der Familie. Wer teſe Inhaltsangabe
liest, em ſicher die ſonderbare Zuſammenſtellung auf Chriſti Geburt
mit Märchen vermengt; warum ſoll nicht die ſo beſtrebte Verlagshandlung
von Leiber noch mehr bibliſche Begebenheiten und religiöſe Gegenſtände ähn
lich darſtellen wie I Geburt und ann alle mn ein Buch vereinigen?

3 rohe Menagerie. Leiber. Preis
Abtheilungen aus der Menagerie in plaſtiſchen, ſehr ſchönen Bildern,

mit der nöthigen Erklärung in Verſen. ies Buch iſt eleganter und noch reicher
als ſeine beiden Vorgänger ausgeſtattet. Außer einigen Käfigen mit wilden
Thieren zeig ern prachtvolles Aquarium (nach vorne mit Mariengla verſchloſſen
einen wilden Mann, und, was als defekt 3¹ bemerken iſt, deſſen rieſenhaftes
eih un unpaſſendem Anzuge Sobald aber, ohne Aenderung des Bildes, der
Text ieſe ſo unpaſſende Figur als ernen Rieſen vorſtellt, iſt der Defekt
ehoben


